
Blau-Weiß-Mädchen beim Tabellenletzten erwartungsgemäß erfolgreich 
 
Die 2. Damenmannschaft der Volleyballfreunde Blau-Weiß Hoyerswerda besiegte die 
TSG Boxberg/Weißwasser  mit 3:0. 
 
Trainer Vogt musste an diesem Spieltag seine Mädchen völlig neu formieren. Mit 
Kapitän Claudia Karg, Cindy Lukas, Lisa Vögtle und Anne Dorschfeld gönnte er  
gleich 4 Spielerinnen eine Pause. Im ersten Satz brachte die neue Aufstellung mit 
Mareike Toebs als Vertretung für Claudia Karg und Heike Zwahr für Emily Kanter die 
typisch anfänglichen Schwierigkeiten der Blau-Weißen. Die Mädchen der 
Hoyerswerdaer Mannschaft gingen dann doch etwas zu locker an das Spiel gegen 
die Tabellenletzten aus Boxberg. Einzig Heike Zwahr setzte sich in diesem Satz gut 
ein, zeigte Einsatz und erreichte viele erfolgreiche Abschlüsse. Trotz der 
anfänglichen Abstimmungsprobleme kam es am Ende des ersten Abschnittes zu 
einem klaren 25:14-Sieg der Volleyballfreunde.  
Im zweiten Durchgang änderte Trainer Vogt ein weiteres Mal die Aufstellung. Für 
Heike Zwahr brachte er nun Iris Richter, die sich im Spiel mit guten Angriffen 
durchsetzen konnte. Am Anfang dieses Satzes war es Mareike Toebs, die mit ihrer 
starken Aufschlagserie gleich 6 Punkte in Folge für die Volleyballfreunde erzielen 
konnte. Ansonsten war der Spielverlauf im 2. Satz ähnlich dem 1. Satz. Am Ende des 
2. Durchgangs führte dies zu einem klaren 25:12- Sieg. 
Im dritten und letzten Abschnitt ließ Trainer Vogt noch einmal rotieren. Susanne 
Klimek ersetzte Mareike Toebs und Emily Kanter kam für Iris Richter. Nach einer 
Aufschlagserie der Gegner und Annahmeschwierigkeiten der Volleyballfreunde hatte 
Boxberg gleich zu Beginn einen Vorsprung von 4 Punkten erzielt. Mareike Toebs 
wurde gegen Susanne Klimek zurück gewechselt und der Rückstand konnte 
aufgeholt werden. Durch bessere Annahmen und dadurch folgend präzisere Zuspiele 
von Carolin Gropler konnte der letzte Satz mit einem Punktestand von 25:13 für die 
Damen der Volleyballfreunde entschieden werden.   
Alles in Allem war es nach nur 46 Minuten ein erwarteter klarer 3:0-Sieg für die 
Volleyballfreunde, auch wenn sie im gesamten Spiel nicht ihre eigentlichen 
Fähigkeiten zeigen konnten. Das blieb Trainer Vogt wahrlich nicht verborgen. 
 
Für VF BW spielten:  
Carolin Gropler, Nadine Bornack, Mareike Toebs, Susanne Klimek, Iris Richter, 
Heike Zwahr, Emily Kanter, Anne Süßmilch und Tina Richter 


